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  Flexibilitätsgewinn für die 
Zahlungsverkehrsprozesse 
Solutions for Energy (S4E) profitiert durch den 
Einsatz mobiler Endgeräte zur Steuerung des 
Unternehmenszahlungsverkehrs mit EBsec®  
 
 
 
 

 
 

Handfeste Vorteile für S4E 
 

Enorme Effizienzsteigerung 
Spürbare Prozessoptimierung 

Deutlicher Flexibilitätsgewinn durch 
ortsunabhängiges Freigabeverfahren 

Integration in die IT-Infrastruktur 
Hochgradig transparente  

Steuerung des Zahlungsverkehrs  
 

 Das Unternehmen 

Ein führender Energiedienstleister in Europa 
 
 
Die Solutions for Energy (S4E) Group ist eine international agierende 
Unternehmensgruppe, die Handels- und Investitionsgeschäfte im 
Energiesektor durchführt, insbesondere in den Bereichen Strom und Gas. 
Seit der Gründung im Jahr 1999 realisierte die Gruppe bereits erfolgreich 
zahlreiche Energieprojekte und weitete ihre Tätigkeitsfelder auf Zentral- 
und Südosteuropa aus, wobei jede Niederlassung im europäischen 
Ausland auf die Ausweitung der Handelsgeschäfte im jeweiligen Land als 
auch über die Landesgrenzen hinaus fokussiert ist. 
 
Durch den Ausbau ihres Portfolios auf Energieausrüstung und Abwicklung 
verschiedener Energieprojekte ist das Unternehmen ein wichtiger Motor 
für die Handelsgeschäfte zwischen zentral-, ost- und südosteuropäischen 
Ländern. Mit dem Hauptsitz in Deutschland fungiert der Mutterkonzern 
auch als unabhängiges und flexibles Energie-Handelshaus für Energie, 
Gas, Kohle, Öl und CO2 und ist auf diese Weise noch stärker mit seinen 
Niederlassungen vernetzt. Aufgrund seiner langjähriger Erfahrung in 
Energiemärkten im Inland als auch im Ausland blickt das Unternehmen auf 
eine expansionsreiche Zukunft. 
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  Die Ausgangssituation 

Aufwändige Prozesse und mangelnde 
Transparenz 
 
 
Die S4E Gruppe ist über die letzten Jahre enorm gewachsen. Als Folge 
dessen, wurden die Unternehmensstruktur und Arbeitsprozesse 
komplexer und somit auch der Zahlungsverkehr des Unternehmens. 
Während in der anfänglichen Unternehmensentwicklungsphase der 
Zahlungsverkehrsprozess per Überweisungsträger oder Fax abgewickelt 
wurde, erforderte die rasche Geschäftsentwicklung einen hohen Grad an 
Prozessautomatisierung ohne aufwändige Abstimmungen und lange 
Vorlaufzeiten. Gleichzeitig sollte mit der zeitlichen und effizienten 
Optimierung des Zahlungsverkehrsprozesses der strukturierende 
Liquiditätsüberblick nicht fehlen. 
 
 

  Das Ziel 

Konsolidierung der Prozesse und Erhöhung der 
Transparenz 
 
 
Da alle Niederlassungen von S4E von dem Hauptsitz in Deutschland 
aus gesteuert werden, stand die Unternehmensgruppe vor der 
Herausforderung, eine Electronic Banking-Lösung zu finden, die die 
Kommunikation mit allen angeschlossenen Banken in einem System 
zusammenführt und die Zahlungsverkehrsprozesse weitestgehend 
automatisiert. Mit der Konsolidierung der sensiblen Finanzdaten in 
einem zentralen System sollte die Transparenz für die Geschäftsleitung 
erhöht sowie die Freigabeprozesse vereinfacht und beschleunigt 
werden.  
 
Aufgrund der Komplexität des Geschäftes und der internationalen 
Ausrichtung des Unternehmens war ein jederzeitiger Liquiditätsüberblick 
des Gesamtunternehmens mit seinen im Ausland sitzenden Zweigstellen 
enorm wichtig. Dennoch sollte gewährleistet werden, dass die 
Zahlungsverkehrsprozesse jeder Niederlassung getrennt voneinander 
laufen. Die Freigabe von Zahlungsaufträgen durch die Geschäftsleitung  
sollte möglichst einfach und ortsunabhängig erfolgen können, und 
dennoch eine hohe Sicherheit der sensiblen Finanzdaten gewährleisten. 
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Bernd Friedrich 
Head of Financial Department 
 
„Mit der Cash Management-
Lösung EBsec® haben wir nicht 
nur unsere Zahlungsverkehrspro-
zesse unternehmensweit harmo-
nisieren, sondern auch den Blick 
auf unsere Finanzen wesentlich 
schärfen können. Mit der Einbin-
dung der mobilen Endgeräte 
Blackberry® und iPad®  konnten 
wir darüber hinaus einen unge-
ahnten Effizienzgewinn erzielen.“ 

  
 
 

 Das Ergebnis 

Zentrale Steuerung der Prozesse und Erhöhung 
der Transparenz 
 
 
Vor dem Hintergrund dieser komplexen Anforderungen hat sich S4E 
nach einem umfassenden Auswahlverfahren für die Cash Management-
Lösung EBsec® Professional mit Einbindung mobiler Endgeräte 
BlackBerry® und iPad® entschieden und setzt sie seit 2008 erfolgreich 
ein.  
 
„Als international agierendes, modernes Unternehmen müssen wir oft 
schnell handeln. Da unsere Finanzverantwortlichen häufig beruflich 
unterwegs sind, kam es mit den traditionellen Freigabeverfahren in der 
Vergangenheit oft zu Verzögerungen. Durch den Einsatz von EBsec®- 
Professional als zentrale Mehrbenutzerlösung mit den intelligenten 
Berechtigungsstrukturen und der Einbindung der mobilen Endgeräte 
gehören diese Probleme der Vergangenheit an. Durch die 
Möglichkeiten, nicht nur anstehende Zahlungsaufträge über BlackBerry® 
und iPad® freigeben zu können, sondern über diese Geräte auch 
jederzeit einen Einblick in die Finanzdaten nehmen zu können, haben 
sich völlig neue Freiräume und Möglichkeiten für uns ergeben. Die 
resultierenden Prozess- und Effizienz-Optimierungen sind enorm.“, so 
Bernd Friedrich, Head of Financial Departement von S4E.  
 
Mit EBsec® von cogon konnten sämtliche Anforderungen von S4E 
optimal abgedeckt werden: Nach detaillierter Abstimmung des 
gewünschten Funktionsumfanges und der technischen Gegebenheiten 
wurde das System von cogon-Technikern beim Kunden installiert. Die 
Implementierung und Integration in die vorhandene IT-Infrastruktur ließ 
sich problemlos und schnell bewerkstelligen.  
 
In Zuge der Umsetzung wurde die gesamte abzudeckende 
Bankenstruktur in EBsec® angelegt und so der Grundstein für eine 
Optimierung der Bankenkommunikation gelegt. Die gesamte Steuerung 
des Zahlungsverkehrs mit den Banken erfolgt nun hochgradig 
transparent und ist jederzeit nachvollziehbar. Die Abwicklung konnte 
damit für alle Beteiligten spürbar vereinfacht werden. Das integrale 
Mandantenkonzept ermöglicht dabei die getrennte Abwicklung der 
Zahlungsverkehrsprozesse der verschiedenen Niederlassungen und 
bietet dabei dennoch jederzeit die Option, die Einstellungen für die 
jeweiligen Nutzer im Bedarfsfall flexibel zu ändern.  
 
Mit EBsec®-Professional ist die Unternehmensführung von S4E mit 
seinen Niederlassungen nun optimal vernetzt und vor allem auch für die 
Zukunft gut gerüstet, wie zum Beispiel für die bevorstehende SEPA 
Umstellung. Mit der SEPA-Funktionalität von EBsec® sind alle bisherigen 
Zahlungsdateien in SEPA-Format umgewandelt. Durch die Anbindung 
von EBsec®- Professional an mobile Endgeräte ist eine, in hohem Maße 
effiziente, schnelle und vor allem sichere Zahlungsverkehrsabwicklung 
gewährleistet. Mit elektronischer Unterschrift können die Zahlungen von 
unterwegs problemlos freigegeben und so die Prozesse automatisiert 
werden. Zum einen ist das Thema Datensicherheit durch eine doppelte 
Verschlüsselung erreicht, zum anderen werden keine Daten auf den 
Geräten gespeichert, so dass - im Fall eines Verlustes - das 
Unternehmen abgesichert ist. 
 

 


